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MEDIZINISCHE KLINIK IV 
LEHRSTUHL FÜR INNERE MEDIZIN (HÄMATOLOGIE UND ONKOLOGIE) 
UNIV.-PROF. DR. MED. RAINHARDT OSIEKA 

ANZAHL DER PLANSTELLEN FÜR WISSENSCHAFTLICHE MITARBEITER : 9,7 
ANZAHL ALLER DRITTMITTELFINANZIERTEN MITARBEITER : 0 
 

1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
Epigenetische Veränderungen bei hämatologischen Neoplasien (Dr. Galm, Dr. Wilop, Dr. Dada) 
Neben genetischen Aberrationen spielen epigenetische Veränderungen eine entscheidende Rolle in der Pathogenese 
maligner Tumoren, da eine Hypermethylierung von Promotorregionen zu einer transkriptionellen Inaktivierung führt. 
Methylierungsprofile von Plasmozytom- und Leukämiepatienten sollen Erkenntnisse über die epigenetische Inaktivierung 
multipler Signalwege aufzeigen. Durch Korrelation mit den klinischen Daten der Patientenkollektive soll die Bedeutung 
von Methylierungsmarkern als Prognosefaktoren etabliert werden. 

Thalidomid in der Behandlung des Plasmozytoms (Dr. Jost, Dr. Galm) 
Die orale Gabe von Thalidomid stellt ein innovatives Therapiekonzept in der Behandlung des Plasmozytoms dar. Die 
Wirkung von Thalidomid wird in der Hemmung der Angiogenese vermutet. Durch in vitro-Experimente an Plasmozytom-
zelllinien sollen Interaktionen von Thalidomid mit konventionellen Zytostatika untersucht werden. Synergismen/ Antago-
nismen sollen über eine gezielte Genexpressionsanalyse geklärt werden. 

Hypoxie bei Plasmozytom (Dr. Jost, Dr. Galm) 
Hypoxie in Tumorgeweben trägt zu einer Resistenz gegenüber Chemo- und Strahlentherapie bei. In Expressionanalysen 
auf RNA- und Proteinebene soll an Zelllinien und Patientenmaterial untersucht werden, ob beim Plasmozytom eine 
Aktivierung Hypoxie-induzierter Gene vorliegt. 

Kachexie bei Tumorpatienten (Dr. Engelbertz, Dr. Gehbauer) 
Bei onkologischen Patienten stehen klinisch oft Inappetenz, Anorexie und Kachexie im Vordergrund, wobei die Lebens-
qualität (Genuss, soziale Kontakte, Stigmatisierung als Kranker durch äußerlich sichtbare Kachexie) verloren geht. Zum 
Pathomechanismus der Kachexie gibt es u.a. Hinweise auf eine Aktivierung der Zytokinkaskade sowie Entzündungsre-
aktionen durch im Tumor freigesetzte Mediatioren. Thema unserer Forschung sind Riskofaktoren der Kachexie in Kor-
relation zu Tumorentität und Therapie. 

Prognosefaktoren bei Patienten mit zerebralen Metastasen bei soliden epithelialen Malignomen (Frau Wollandt, Dr. 
Gehbauer) 
Durch eine retrospektive Analyse klinischer Daten von Patienten mit ZNS-Metastasen bei soliden epithelialen Maligno-
men sollen Prognosefaktoren systematisch analysiert werden. 

Klinischer Einsatz der demethylierenden Substanz Decitabine beim myelodysplastischen Syndrom (Dr. Galm, Dr. Jost, 
Dr. Gehbauer) 
Mit der Substanz 5-Aza-2‘-desoxycytidin (Decitabine) steht jetzt eine neue vielversprechende Substanz für den klinischen 
Einsatz bei MDS zur Verfügung. Decitabine entfaltet seine Wirkung durch Demethylierung und Differenzierungsinduktion. 
Im Rahmen einer multizentrischen europaweiten Phase III-Studie soll die Rolle von Decitabine in der Behandlung von 
Hochrisiko-MDS bei Patienten über 60 Jahren evaluiert werden. Als „Translational Research“ werden durch Analyse von 
Knochenmarksproben der teilnehmenden Patienten im Verlauf die in vivo-Effekte von Decitabine auf den 
Methylierungsstatus von Tumorsupressorgenen untersucht. 
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2. DRITTMITTEL 

2.1 über die Drittmittelstelle  des UKA verwaltete Mittel  

P 1: Untersuchungen über die Rolle der DNA-Methy-
lierung in der transkriptionellen Regulation des Tu-
morsuppressorgens C/EBP alpha und des Zytokin-
regulators SOCS-3. 

Projektleiter: Dr. med. O. Galm 

Förderer: START 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 05/03-04/04 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 2: Epigenetische Veränderungen in der Patho-
genese des Multiplen Myeloms 

Projektleiter: Dr. med. O. Galm 

Förderer: Deutsche Krebshilfe 

Art der Förderung: Forschungsprojekt 

Bewilligungszeitraum: 11/04-12/06 

Kooperationen: Sidney Kimmel Comprehensive 
Cancer Center, Johns Hopkins 
University Baltimore, USA; 
Abteilung für Pathologie, Univ. 
Maastricht, NL; Toyko Medical 
and Dental University, Tokyo, 
Japan 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

3. PUBLIKATIONEN  

mittlerer IF des Faches (mIF): 2,527 

3.1 Originalarbeiten  

[1] Bernd HW, Sotlar K, Lorenzen J, Osieka R , Fabry 
U, Valent P, Horny HP. Acute myeloid leukaemia 
with t(8;21) associated with "occult" mastocytosis. 
Report of an unusual case and review of the litera-
ture. J Clin Pathol. 2004 Mar; 57 (3): 324-8. 
IF=2,966 

[2] Galm O , Wilop S , Reichelt J , Jost E , Gehbauer 
G, Herman JG, Osieka R . DNA methylation 
changes in multiple myeloma. Leukemia. 2004 
Oct;18(10):1687-92. IF=5,116 

[3] Vialle-Castellano A, Laduron S, De Plaen E, Jost E , 
Dupont S, Ameye G, Michaux L, Coulie P, Olive D, 
Boon T, van Baren N. A gene expressed exclusively 
in acute B lymphoblastic leukemias. Genomics. 
2004 Jan;83 (1):85-94. IF=3,488 

3.2 Übersichtsarbeiten/Reviews  

[1] Galm O , Esteller M. Beyond genetics - the emerging 
role of epigenetic changes in hematopoietic ma-
lignancies. Int J Hematol. 2004 Aug;80(2):120-7. 
IF=1,119 

 

4. SONSTIGES 

4.1 Gutachtertätigkeiten für Organisationen  

Prof. Dr. R. Osieka 

• Deutsche Krebshilfe e.V. 

• Wilhelm Sander Stiftung 

• DFG 

• Ethikkommission  

• Ethikkommission der Ärztekammer NRW 

Dr. med. O. Galm 

• AG START 

4.2 Gutachtertätigkeiten für Zeitschriften  

Dr. med. O. Galm 

• Gutachtertätigkeit: Leukemia, Oncogene, Clinical Can-
cer Research, Leukemia Research 

 

5. METHODEN 
• CD34-positiv-Separation 

• Stammzell-Cloning-Assay 

• PCR-Stop-Assay 

• Real time-TaqMan®-PCR 

• Durchflusszytometrie 

• MTT-Assay 

• MACS-Zellseparation 

• Alkalische Filterelution 

• GSH-Bestimmung 

• Methylierungsspezifische PCR (MSP) 


